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Ein Wechsel des Wohnorts bringt auch eine Neuorientie­
rung der persönlichen Mobilität mit sich. Für Neuzuzie­
hende ist der von aargaumobil angebotene und durch die 
Wohngemeinde bereitgestellte Mobilitätsfächer ein geeig­
netes Hilfsmittel, um sich in der neuen «Verkehrsumge­
bung» zurechtzufinden. Kompakt und nach verschiedenen 
Themen aufgeteilt, sind die wichtigsten Hinweise zu den 
bestehenden Mobilitätsangeboten im Fächer vereint.

Wie gelange ich nun zum Arbeitsplatz 
oder zur Schule? Ist meine Umge­
bung attraktiv für Sonntagsausflüge 
mit dem Velo? Komme ich nach dem 
Kino mit Bus oder Bahn wieder nach 
Hause? Diese und weitere Fragen 
stellen sich vor allem Neuzuziehende. 
Das ist ein idealer Ansatzpunkt für die 
Gemeinde, um gezielte Informatio­
nen zur Mobilität anzubieten.

Pilotprojekt in der Region 
Baden–Wettingen
Im Jahr 2009 entwickelte aargaumo-
bil – die Mobilitätsplattform des Kan­
tons Aargau – im Rahmen eines Pilot­
projekts und in enger Zusammen­
arbeit mit der Mobilitätszentrale ba-
denmobil sowie den Gemeinden der 
Region Baden–Wettingen einen Mo­
bilitätsfächer.
Der Mobilitätsfächer behandelt fol­
gende Themen: 

hh öffentlicher Verkehr
hh Veloverkehr
hh Fussverkehr
hh Autoverkehr
hh Freizeitverkehr
hh massgeschneiderte Mobilität (bei­
spielsweise Mobilitätsberatung zur 
Optimierung der Verkehrsmittel­
wahl)
hh besondere Mobilitätsangebote (bei­
spielsweise für Betagte oder Mobili­
tätseingeschränkte)

Er vereint die wichtigsten Hinweise 
zu den bestehenden Angeboten der 
Region Baden–Wettingen. Der Mobi­
litätsfächer enthält acht Seiten im 
Format 210 mal 100 Millimeter und 
wird durch einen Schraubverschluss 
zusammengehalten, der die Entnah­
me einzelner Blätter erlaubt.
Die meisten Gemeinden der Region 
Baden–Wettingen geben den Mobi­
litätsfächer inzwischen an Neuzuzie­
hende und an die interessierte Bevöl­
kerung ab. Auf der Webseite von 
badenmobil ist der Mobilitätsfächer 
auch in digitaler Form abrufbar.

Karin Wasem  |  Abteilung Verkehr  |  062 835 33 30

Mobil unterwegs  
dank dem Mobilitätsfächer

Der Mobilitätsfächer bietet umfassende Informationen zum regionalen 
Mobilitätsangebot.� Quelle: aargaumobil
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hh 2000 Exemplare:  
3200 Franken (Fr. 1.60 pro Stück)
hh 5000 Exemplare:  
4500 Franken (Fr. 0.90 pro Stück)

Ideal ist, wenn sich Gemeinden regio­
nal zusammenschliessen. So können 
die Anpassungskosten verteilt wer­
den, und durch die höhere Druckauf­
lage sinken die Stückkosten.
Brugg Regio hat Ende 2011 die Erar­
beitung eines Mobilitätsfächers be­
schlossen. Weitere interessierte Ge­
meinden können sich bei aargaumo-
bil melden.

aargaumobil bietet folgende Leistun­
gen an:

hh Erarbeiten eines Anpassungsvor­
schlags zu Links und Texten
hh Besprechen der Anpassungswün­
sche
hh Schlussbereinigung und «Gut zum 
Druck»
hh Auftragserteilung und Abwicklung 
(falls gewünscht)

Die daraus resultierenden Anpas­
sungskosten des Fächers betragen 
zirka 3000 bis 5000 Franken. Die zu­
sätzlichen Druckkosten sind von der 
Stückzahl abhängig:

hh 500 Exemplare:  
2200 Franken (Fr. 4.40 pro Stück)
hh 1000 Exemplare:  
2500 Franken (Fr. 2.50 pro Stück)

Neuzuziehende  
als Kern-Zielgruppe
Der Mobilitätsfächer ermöglicht ei­
nen einfachen Zugang zu Informatio­
nen rund um die Mobilität und leistet 
einen Beitrag zum effizienten und 
nachhaltigen Nutzen der verschiede­
nen Verkehrsmittel (zu Fuss, mit Velo, 
Bus, Bahn, Auto) bzw. der kombinier­
ten Mobilität. Er richtet sich auch an 
Arbeitnehmende, die neu in der Regi­
on tätig sind. Durch die unkonventio­
nelle und attraktive Fächerform hebt 
er sich von den übrigen Inhalten der 
Neuzuzügersets ab und erregt so die 
Aufmerksamkeit der Kundschaft.
Aber auch für die breite Bevölkerung 
wie beispielsweise für ältere Men­
schen oder Naherholungsuchende 
enthält der Mobilitätsfächer viele 
wertvolle und interessante Informa­
tionen und Links rund um das Thema 
Mobilität.

Der gemeindeeigene  
Mobilitätsfächer
aargaumobil unterstützt Gemeinden 
bei der Erarbeitung eines eigenen 
Mobilitätsfächers. Als Basis dient der 
bestehende Fächer aus der Region 
Baden–Wettingen, den die Gemein­
den im Kanton Aargau auf ihre Be­
dürfnisse adaptieren können. 

Links und Downloads
hh Mobilitätsplattform aargaumobil unter anderem mit Informationen 
zum Mobilitätsfächer: www.aargaumobil.ch > Gemeinden > Produkte
hh Mobilitätsfächer Baden–Wettingen: www.badenmobil.ch > Intelligent 
zum Ziel > Mobilitätsfächer
hh Analyse der persönlichen Mobilität und möglicher Varianten mit dem 
Online-Check des Mobilitätsdurchblicks: www.mobilitaetsdurchblick.ch
hh Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Verkehr:  
www.ag.ch/verkehr > Mobilitätsmanagement > Aktivitäten

Dieser Artikel entstand in Zusam­
menarbeit mit Stefan Schneider, 
aargaumobil, 062 508 20 24.


